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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Nord

TTF 1956 Niederbieber III : SG 1910 Marbach III 
Montag, 20.11.2023, 19:15 Uhr

10:0 Heimsieg in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Nord für 
die TTF 1956 Niederbieber III

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam der TTF 1956 Niederbieber III, als Georg
Bleuel das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die SG 1910
Marbach III bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schmitt,
Bleuel und Kempf, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 84 Minuten war das Spiel
beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Schmitt / Bleuel hatten ihre Gegner Schneider / Wehner
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnten Kempf / Kling die Partie gegen Helgert / Arndt noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel Hofmann bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Alfred Helgert. Beim 3:1-Erfolg von Markus Kempf gegen Robert Schneider
ging nur Satz 1 verloren. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Beim 3:0-Sieg gelang es Roland Schmitt die Gastspielerin Kirstin Wehner in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Recht kurzen Prozess machte Georg Bleuel beim 3:0 mit Finn Arndt. Damit war der Sieg für
die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 6:0 gingen
die Spitzenspieler der TTF 1956 Niederbieber III und der SG 1910 Marbach III in die Box. Passende
spielerische Mittel hatte daraufhin Daniel Hofmann letztlich an der Hand, um Robert Schneider zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Markus Kempf machte mit
Alfred Helgert beim 11:9, 11:5, 11:3 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Roland
Schmitt konnte im Spiel gegen Finn Arndt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 9:0. Recht kurzen
Prozess machte am Nachbartisch Georg Bleuel beim 11:6, 11:6, 11:3 mit Kirstin Wehner. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach nun 7 Siegen in Folge heißt es für die TTF 1956 Niederbieber III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Mittelaschenbach 1972 II am 08.12.2023
möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team der SG 1910 Marbach III wird nach nun 3
Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen den TTC RhönSprudel Fulda-
Maberzell VII erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTF 1956 Niederbieber III

Doppel: Schmitt / Bleuel 1:0, Kempf / Kling 1:0 
Einzel: D. Hofmann 2:0, M. Kempf 2:0, R. Schmitt 2:0, G. Bleuel 2:0 

 SG 1910 Marbach III
Doppel: Schneider / Wehner 0:1, Helgert / Arndt 0:1 
Einzel: R. Schneider 0:2, A. Helgert 0:2, F. Arndt 0:2, K. Wehner 0:2


